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A. Bericht des Abgeordneten Lange (Essen) *) 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle betschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache IV/2534 — mit 
folgenden Änderungen, im übrigen unverändert 
nach der Vorlage anzunehmen: 

1. In § 7 Abs. 2 werden die Worte „Die von den zu- 
ständigen Behörden mit der Einholung von Aus- 
künften beauftragten Personen" ersetzt durch die 
Worte „Die von der zuständigen Behörde mit der 
Überwachung des Betriebes beauftragten Perso- 
nen". 


2. In § 9 Nr. 2 erhält der mit „wobei" beginnende 
Nebensatz folgende Fasisung; „wobei Waren, die 
als Blindenwaren zugelassen sind, als Zusatz- 
waren nicht zugelassen werden dürfen;", 

3. In § 11 wird dem Absatz 2 folgende Nr. 5 ange- 
fügt: 

„5. einer Vorschrift einer nach § 9 Nr. 4 er- 
gangenen Rechtsverordnung zuwiderhandelt, 
soweit die Rechtsverordnung für einen be- 
stimmten Tatbestand auf diese Bußgeldvor- 
schrift verweist." 


Bonn, den 3. Dezember 1964 


Der Wirtschaftsausschuß 


Dr. Aschoff 

Vorsitzender 


Lange (Essen) 

Berichterstatter 
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